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Tagungen

Natürliche Belüftung
von Bürogebäuden
4.7.1996.15 bis 17.45 Uhr, Sulzer Hochhaus, Neu-
w iesenstrasse 15, Winterthur

Das von der EU finanzierte Narvent-Pro-
jekt hat die Überwindung der technischen
Barrieren für den Einsatz von natürlichen
Niedrigenergie-Lüftungssystemen in Bürogebäuden
zum Ziel. Im Rahmen des halbjährlichen Treffens

der Projektgruppe organisiert Sulzer Infra
Lab AG ein Forum zum Thema -Natürliche
Belüftung von Bürogebäuden». Die neun Partner

des Projektes stammen aus staatlichen
Forschungsinstitutionen, technischen Hochschulen
und der Industrie in sieben nord- und
mitteleuropäischen Ländern.

Programm: Vertreter der Natvcnt-Gruppe
(Prof. E. Perera, Dr. P. Kofoed) stellen das Prinzip

der natürlichen Lüftung und das Ziel des

Projektes vor. Pro-Referat: Architekt Rolf Läuppi:
Entwurf und Energie am Beispiel des Leonardos
in Zürich. Contra-Referat: Prof. Bruno Keller:
Natürliche Lüftung - einige kritische
Anmerkungen. Diskussion im Forum.

Um umgehende Anmeldung wird gebeten
(Eintritt frei) :

Sulzer Infra Lab AG, 8401 Winterthur,
Tel. 052/262 47 47, Fax 052/262 00 02.

Weiterbildung

Nachdiplomstudium
für Entwicklungsländer
Während des Sommersemesters 1996 bietet das

Nachdiplomstudium ftir Entwicklungsländer
(Nadel) an der ETH Zürich Wciterbildungs-
kurse an, die sowohl Teilnehmerinnen und
Teilnehmern des Nachdiplomstudiums als auch
Fachkräften aus der Entwicklungszusammenarbeit

und verwandten Bereichen offenstehen.
Das Programm ist auf drei thematische Schwerpunkte

ausgerichtet.
In den programm- und projektorientierten

Kursen werden Planung, Organisation,
Monitoring und Evaluation von Entwicklungsvorhaben

auf Projekt- und Programmebene behandelt,

ergänzt durch einen Kurs über lokales Wissen.

In den politikorientierten Kursen widmet
sich das Nadel wirtschaftlichen und institutionellen

Reformen und befasst sich mit der
zunehmenden Vernetzung von Nicht-Regierungsorganisationen.

Die fachvertiefenden Kurse dieses

Semesters konzentrieren sich auf Konflikte
und Lösungsansätze im Umgang mit Wald und
Baum in der ländlichen Entwicklung und Fragen

der Ernährung und Lebensmittelverarbeitung

in Entwicklungsländern.
Anmeldeunterlagen: Nadel-Sekretariat.

ETH Zentrum, 8092 Zürich.

Neuer Lehrgang
«Baubiologie/Bauökologie»

Immer mehr private und öffentliche Auftraggeber

möchten, dass ihre Gebäude mit umwelt-
\ erträglichen Materialien gebaut und dass auf
gesundheitsgefährdende Bauweisen verzichtet
wird. Dies aber verlangt Wissen. Mit dem neu
konzipierten Lehrgang Baubiologie/Bauökologie

möchte das Institut für Baubiologie SIB diese

Lücke im Ausbildungsangebot schliessen.

Der Lehrgang ist in das Biga-Pilotprojekt
Weiterbildung im Baukastensystem- eingebunden.

Die erwachsenengerechte, berufsbegleitende

Ausbildung ist in acht Module zu 40 bis 60

Stunden Lernzeit aufgeteilt. Die Module, die
auch einzeln besucht w erden können, tragen ein

Biga-Label und sollen in Zukunft auch im Rahmen

anderer Ausbildungen anerkannt werden.
Thematische Schwerpunkte sind: Siedlungs-
ökologie, baubiologisch/bauökologische
Architektur, Bauphysik, Baustoffwahl. Haustechnik.
Innenausbau sow ie Gesundheit im Innenraum.
Pro Modul sind zwei Kurstage zu besuchen, die

aus Lektionen, praktischen Übungen, Besichtigungen,

Präsentationen und Workshops bestehen.

Unterlagen:
Institut ftir Baubiologie SIB, Dubsstrasse

33, 8003 Zürich, Tel. 01/463 48 46, von 9 bis 12

Uhr, Fax 01/463 48 49.

Projektmanagement/
QM
Die Firma Brandenberger + Ruosch AG,
Management-Berater, befasst sich seit mehr als 30Jah-
ren mit der Berautng von privaten und öffentlichen

Unternehmen und Investoren. Daneben
bietet das Unternehmen alljährlich ein

Programm von öffentlichen Seminaren. Bis Ende
1996 finden in Dietlikon ZH, Luzern, Bern und
Lausanne eine ganze Reihe Kurse statt. Sie

umfassen die Gebiete Projektmanagement.
Qualitätsmanagement und Unternehmensentwicklung.

Programm :

Brandenberger + Ruosch AG, Industriestr. 24,

8305 Dietlikon, Tel. 01/805 47 77, Fax 01/805

47 78

Ausstellungen

Film-Architektur
Bis 8.9-1996, Deutsches Filmmuseum und Deutsches

Architekturmuseum, Frankfurt/Main
Das Deutsche Filmmuseum und das Deutsche

Architekturmuseum in Frankfurt am Main
präsentieren gemeinsam die Ausstellung "Film-
Architektur». Set Designs von 'Metropolis- bis

«Blade Runner», ein bislang einmaliges
Arrangement von Originalen aus Archiven und von
Privatsammlern in Europa und den USA. Der
Kern der Schau wurde von Prof Dr. Dietrich

Neumann ftir die Brown University, Providence,

konzipiert. Die beiden Frankfurter Museen
erweitern die Ausstellung mit Exponaten aus
ihren jew eiligen Sammlungen, darunter so
spektakuläre Neuzugänge wie die jüngst vom Deutschen

Filmmuseum erworbenen Filmskizzen des

Architekten Hans Poelzig zu dem Stummfilm-
klassiker -Der Golem, wie er in die Welt kam-
(1920) sowie filmrelevante Architekturzeichnungen

aus den Beständen des Deutschen
Architekatrmuseums.

Zusätzliche Recherchen erbrachten
darüber hinaus weitere Originale zu den einzelnen
Filmen aus Archiven, wie zum Beispiel der
Cinémathèque française. Auch inhaltlich finden
Ergänzungen statt, zum Beispiel mit Filmprojekten

von Architekten der zw anziger Jahre. Die
rund 200 hochkarätigen Exponate - Pläne, Skizzen,

Entwürfe, Modelle -Matte Paintings- und
Photos - decken mehr als siebzigjahre Film- und
Architekturgeschichte ab. Dadurch ergibt sich
ein konziser historischer Überblick, der bis in
die Gegenwart reicht. Die Originale besitzen
durchw egs künsüerischen Eigenw ert. Daneben
lässt sich an den einzelnen Entwurfsstadien und
durch die Kombination mit den entsprechenden
Filmausschnitten nachvollziehen, w ie
filmarchitektonische Ideen entstehen, präzisiert und
schliesslich im Set Design verw irklicht werden.

Weitere Informationen:
Deutsches Architektur-Museum, Schaumainkai
43, D-60569 Frankfurt/Main, Tel. 0049/691 212

384 71, Fax 0049/691 212 377 21.

Patrick Devanthéry&
Inès Lamunière
Bis 28. 7. 1996. Architckrurgalcrie Luzern

Die Architekten Devanthéry & Lamunière
sind wichtige Vertreter der aktuellen Schweizer
Architekturaus der Romandie. Sie vertreten eine
klare und rationale Architekmr mit präzise
definierten Elementen und Texturen; es sind
qualitätsvolle Bauten von schlichter Eleganz und,
basierend auf einer genauen Analyse, hohem
städtebaulichem und ortsbestimmendem Wert.

Obw ohi die Bauten von Devanthéry &
Lamunière schon häufig publiziert wurden und in
der Fachwelt ein breites Interesse besteht, handelt

es sich um eine erstmalige Präsentation in
der Deutschschweiz. Damit besteht Gelegenheit,

einem breiteren, interessierten Publikum
einen in der deutschen Schweiz bisher noch

wenig gezeigten Teil des schweizerischen
Architekturschaffens vorzustellen. (Weitere
Informationen: Telefon 041/420 20 82)

Wohnen und
Arbeiten rund um
den Bodensee
Bis 25.8.1996, Forum Union, Unionstrasse 9,

Goldach-St. Gallen
Die Architekturabteilung der Interkantonalen

Ingenieurschule St. Gallen zeigt eine

Ausstellung zum Themenkreis -Wohnen und Woh-
nen-Arbeiten rund um den Bodensee" (nähere
Informationen lèi. 071/226 87 50).
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OKKOHDLL: ^ PI.IÏ1TE••••Veredelte Natur für gehobene Ansprüche
CH-Buche-Massivholzplatten englisch verleimt
Masse: 4,60 m x 1,25 m x 22 mm / 4,60 m x 0,63 m x 45 mm
Anwendung: Möbel, Treppentritte und Treppenwangen, Küchen- und

Schrankfronten, Tische, Tablare, Decken, Trennwände usw.

Hersteller: SIG-Holzwerk Rafz Tel. 01 / 86910 23 Fax 01 / 869 22 32

BFL-MASTIX®
Fugenbänder für die Wasserdichtung
von festen und beweglichen Fugen
in Betonbauten

Qualitätssystem

ISO 9001/EN 29001
Reg. Nr. 12396-01

Route A. Fauquez 28 CH 1018 Lausanne
M&StLXXà. Tél. 021/648 29 49 Fax 021/648 31 72

ESTAB für Windows
Können techn. Programme nicht benützerfreundlich
sein?

ESTAB für Windows rechnet beliebige ebene
Stabwerke mit beliebigen Lasten und beliebigen
Grenzwertbildungen. Eingebaut sind viele graph. Kontrollen,
Profilbibliotheken und eine Benützerführung ganz
«windowslike».

ESTAB für Windows kostet für das ganze Büro nur
Fr. 980.-, die Demo für 30 Tage ohne jede Einschränkung

nur Fr. 39.-

Rony Dahinden, Ingenieur + Software AG, 8370 Sirnach
Tel.: 071 969 49 49, Fax: 071/969 49 45

ÜBERLASTET?
ENGPASS

kompetenter dipi. Baumeister
(gelernter Hochbauzeichner)

steht für kurz- oder langfristige Einsätze mit seinen
langjährigen Erfahrungen als Bauleiter in Unternehmung
und GU freiberuflich zur Verfügung.

Anruf oder Fax genügt!
Telefon 01/830 16 10, Fax 01/830 41 93

fifi-W .Siijpiif

telleninserate im
Schweizer Ingenieur und Architekt

werden vom aktiven
Teil des Berufsstandes

gelesen!
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